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3ctr)rt las es mit grofjem Snterefîc, prüfte
getoofjnfjeitsgemäfj Untetfcfjrift unb Stempel,
unb gab es 3uiücf.

Siefe Segitimation genügt ooffftänbig,
um Sie ooi Unannehmlichkeiten burct) bie
33oIi3et ju fdjüfe.en. Stber es fönnen gaffe
eintreten, bafj Sie non Ceuten, bie bureb,

biefen Sdjnepfe hineingefegt roorben finb, mit
ifjm oetroedjfeft roerben. Sinb 3f>nen fofetje

33etroedjslungen fetjon jugeftofjen?"
fieiber ja. Sesroegen roenbe icfj mictj ja

an Sie ."
Ifnb er er3äfjlte bem auffjorcfjenben St=

reftor bie Sôene im fjotef Unter ben ßinben.

Sie Sacfje roirb mir unerträgfiefj!" fcfjlofj
er. 3fjr Snftttut foff nun biefen ©mit
Scfjnepfe ausfinbig madjen unb feine 33ei=

fjaftung oeranfaffen."
fjeu Sireftor 3afjn fjorcfjte auf.
Cctne fcfjroierige Sfufgabe!" bemerfte er.

Sie S3ofi3ei fängt Ceute roie biefen Sdjnepfe
nie!"

Sas fagte er in fefjr beftimmtem Xon.
Unb ba er oon Sorioaf bereits einiger»

mafjen über ben fjodjftapfei unterricfjtet roar,
fpiefte er fidj pfö^Iidj auf, afs fei ifjm ßmif
Sdjnepfe burdjaus befannt, unb afs fei er
ber Geizige, ber tmftanbe roäre, ben getie=
benen Spifjbuben 3m Strede 3U bringen.

Sefjen Sie, fjerr oon Sfrmbrüfter,
Scfjnepfe trftt ftets fo auf, als gefjöre er 3ur
©efefffefjaft. fjat ja bas 3eug ba3u. gamofe
äufjete ßifdjeinung. Sicfjerfjeit. Äaftbfütige

grecfjfjeit. Sfibeftet nur tn beften Äretfen.
Slbef, ginan3ariftofratte. Sas ift ber fjafen.
Sa ftedt bie 5ßofi3et ifjre Dïafe nidjt gern
fjinetn. Sa finb foldje Äetls fieberer, roie ber

Sadjbeder auf bem Äircfjturm. Sfber gerabe
berartige Sfufgaben finb unfere Spe3ialität.
SBii fjaben natürlicf) 33erbinbungen! SBii
fjaben unfere (Erfahrungen!"

ßi fäcfjefte fefbftberoufjt.

Slber ."
STCun aber?"

3a folef) eine 33erfolgung ift teuer.
fjaben Sie fetjon baran gebadjt, fjerr 33aron?"

©etoifj!" fädjelte Sorioal.
Sas tft ja glänsenb!" badjte ber Sireftor.

,,©r fjat fdjon baran gebadjt!" (Er fttafjffe.
3a," fufji er fort, an einen ©mil

Scfjnepfe fommt man eben nidjt fjeian in
Äaffeeffappen ober Äefferfafdjemmen. Sa
müffen mir unfere beften fieute mobil ma=

etjen bte Spielfäle in ben 23abeorten be=

obadjten überall fein, roo fidj bte oot=
nefjme SBelt oerfammelt 9îun, roir
fjaben ja 3utritt!"

SBieber bas felbftberoufjte Sädjeln.

Unb nun rein gefdjäftfidj menn Sie
geftatten, fjerr 33aron ."

33itte!" fagte ber greiberr oon 3fim=
brüfter.

es ift mir natürlidj unmöglich, ben

Äoftenpunft audj nur annäfjernb feft3ufehen.
Sas roäre unfolibes ©efdjäftsgebaren, ba idj

mit unbefannten 9Jfögltdjfetten lecijnen mujj,
aber für ben (Erfolg ftefje ich ein ."

fjauptfadje!" fagte ber greif)err oon SIrm=

brüfter.
Stefje idj ein! SBahifchemlich ift aber

jebenfaffs unb nötig für ben (Erfolg
bafj toir bebeutenbe Äoften fjaben roerben."

fjerr Streftor 3afjn ftatrte feinen Älten=
ten in atemfofer (Ermattung an.

3a?"
33ebeutenbe Äoften!" Unb bei fjeu St=

leftor erlitt in oiei Sefunben ein äJtarin=

itum bei laffinieiteften Stit. (Ei tarierte
mit unheimftdjet Sdjnelfigfeit. 3roeitaufertb?
Sreitaufenb? Ser Ältent fjatte fo eine Sttt

3afjn fdjnappte nadj ßuft. ©nblidj fafjte
er einen ßntfdjfufj, feinei roüibig, benn ei
roar in feiner Sfit ein gemafei SJcenfä). ©nt=
roebet obei

Unb fo mufj idj fagen fjeu 23aion "
ftiefj ei ljetoor, bafj tdj es füi ridjtig fjatte,
menn Sie uns einen 33oifdjufj oon jagen

mii fmt, fünftaufenb üfftarf füi Äoften
unb Sfusfagen be3afjfen roüiben!"

33itte!" fagte Sotioaf unb fdjrieb einen
Sdjecf übet bie oeilangte Summe aus.

Samit mai bie fjauptfadje eilebigt.
Sann fjatte ei noct) eine Sfit oon 33eitjöi

3U beftefjen. ßs fam bem Siieftoi befonbeis
baiauf an, bie £eute fennen 3U feinen, bie

peifönlid) mit Sdjnepfe in 33eiüfjiung ge=

fommen maien, unb Sorioaf nannte itjm bte
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Zahn las es mit großem Interesse, prüfte
gewohnheitsgemäß Unterschrift und Stempel,
und gab es zurück.

Diese Legitimation genügt vollständig,
um Sie vor Unannehmlichkeiten durch die
Polizei zu schützen. Aber es können Fälle
eintreten, daß Sie von Leuten, die durch
diesen Schnepfe hineingelegt worden sind, mit
ihm verwechselt werden. Sind Ihnen solche

Verwechslungen schon zugestoßen?"
Leider ja. Deswegen wende ich mich ja

an Sie..."
Und er erzählte dem aufhorchenden

Direktor die Szene im Hotel Unter den Linden.
Die Sache wird mir unerträglich!" schloß

er. Ihr Institut soll nun diesen Emil
Schnepfe ausfindig machen und seine
Verhaftung veranlassen."

Herr Direktor Zahn horchte auf.
Eine schwierige Aufgabe!" bemerkte er.

Die Polizei fängt Leute wie diesen Schnepfe
nie!"

Das sagte er in sehr bestimmtem Ton.
Und da er von Dorival bereits einigermaßen

über den Hochstapler unterrichtet war,
spielte er sich plötzlich auf, als sei ihm Emil
Schnepfe durchaus bekannt, und als sei er
der Einzige, der imstande wäre, den
geriebenen Spitzbuben zur Strecke zu bringen.

Sehen Sie, Herr von Armbrllster,
Schnepfe tritt stets so auf, als gehöre er zur
Gesellschaft. Hat ja das Zeug dazu. Famose
äußere Erscheinung. Sicherheit. Kaltblütige

Frechheit. Arbeitet nur in besten Kreisen.
Adel, Finanzaristokratie. Das ist der Haken.
Da steckt die Polizei ihre Nase nicht gern
hinein. Da sind solche Kerls sicherer, wie der
Dachdecker auf dem Kirchturm. Aber gerade
derartige Aufgaben sind unsere Spezialität.
Wir haben natürlich Verbindungen! Wir
haben unsere Erfahrungen!"

Er lächelte selbstbewußt.

Aber ."
Nun aber?"

Ja solch eine Verfolgung ift teuer.
Haben Sie schon daran gedacht, Herr Baron?"

Gewiß!" lächelte Dorival.
Das ist ja glänzend!" dachte der Direktor.

Er hat schon daran gedacht!" Er strahlte.

Ja," fuhr er fort, an einen Emil
Schnepfe kommt man eben nicht heran in
Kaffeeklappen oder Kellerkaschemmen. Da
müssen wir unsere besten Leute mobil
machen die Spielsäle in den Badeorten
beobachten überall sein, wo sich die
vornehme Welt versammelt Nun, wir
haben ja Zutritt!"

Wieder das selbstbewußte Lächeln.

Und nun rein geschäftlich wenn Sie
gestatten, Herr Baron ."

Bitte!" sagte der Freiherr von
Armbrllster.

es ist mir natürlich unmöglich, den

Kostenpunkt auch nur annähernd festzusetzen.

Das wäre unsolides Geschäftsgebaren, da ich

mit unbekannten Möglichkeiten rechnen muß,
aber für den Erfolg stehe ich ein ."

Hauptsache!" sagte der Freiherr von
Armbrüster.

Stehe ich ein! Wahrscheinlich ist aber
jedenfalls und nötig für den Erfolg
daß wir bedeutende Kosten haben werden."

Herr Direktor Zahn starrte seinen Klienten

in atemloser Erwartung an.

..Ja?"
Bedeutende Kosten!" Und der Herr

Direktor erlitt in vier Sekunden ein Martyrium

der raffiniertesten Art. Er taxierte
mit unheimlicher Schnelligkeit. Zweitausend?
Dreitausend? Der Klient hatte so eine Art

Zahn schnappte nach Luft. Endlich faßte
er einen Entschluß, seiner würdig, denn er
war in seiner Art ein genialer Mensch.
Entweder oder

Und so muß ich sagen Herr Baron "
stieß er hervor, daß ich es für richtig halte,
wenn Sie uns einen Vorschuß von sagen

wir hm, fünftausend Mark fiir Kosten
und Auslagen bezahlen würden!"

Bitte!" sagte Dorival und schrieb einen
Scheck über die verlangte Summe aus.

Damit war die Hauptsache erledigt.
Dann hatte er noch eine Art von Verhör

zu bestehen. Es kam dem Direktor besonders
darauf an, die Leute kennen zu lernen, die
persönlich mit Schnepfe in Berührung
gekommen waren, und Dorival nannte ihm die
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